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pas sammetsystemT rEEhtverp.r<un@n wird für die Jahre 2o12und 2013 weiterhin arsBringsystem ausgeschrieben. Ab 1. Januär 20'14 soll in der Stadt Braunschweig e-ine Wertston-tonne eingeführt werden. DieVenvartung beauftragt ALBA, für diesen zeitJunrt-eine Äüstim_mungsvereinbarung entsprechend der in d_er_vorra!e dargestelten xonz"ötion mit J;; t"-tembetreibern zu verhandeln und abzuschließen.',

Überschrifl, Beschlussvorschlag

Erfassung von Leichtverpackungen und stoffgreichen Nichtverpackungen in Braun-schweig

Neuer Beschlussvorschlag der Verwaltuno:rleucr pescnrussvorscntao der verwaltuno.

Sachverhalt, Begdndung, finanzielle Auswirk!ng: siehe nächste Seite
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Erläutqrunq:

Die Veruualtung zieht ihren Beschlussvorschlag vom 18. Februar 201 1 zurück und erseiä ihndurch den vorstehenden.

lm Rahmbn der Einwohnerversammrung vom 14. Mär22011 sind insbesondere forgende Be-denken bekräftigt worden:

a) Die Wohnungswirtschaft macht probleme hinsich ich der Herstellung zusätzlicher Abstellflä_
chen sowie die_Lösung des Transports und der sauberhartung der w-ohnunginahen sie|fla-
chen geltend. Zusätzliche Kosten und ein erhöhter Aufklarungsbedarf der lri'ieter erschweren
eine kurzfristige Umstellung.

b) Der aus breiten Kreisen der Bevölkerung deuflich gewordene widerstand gegen die Einfüh-
rung der wertstofftonne zeigt weiteren Aufkrärungsbedarf und spricnt gej;ä;" r,rJiirtigu
Entscheidung.

c) Da sich auch die verhandrungen mit den systembetreibern ars schwierig erwiesen haben,
und bis höute nicht afle ZustiÄmungen vodLgen, kann der Rat zum jetl-gen zeitpun[fnicnt
die Einführung der Wertstoftonne zum 1 . ,saiuai ZOIZ beschließen.'

Gegen die Erwäggngen, eine wertstofftonne zum 1 . Januar 2013 einzuführen, sprechen kartefl-
rechtliche Gründe. Dies beruht darauf, dass derZeitraum der Ausschreibung ä", OSO n* 0",Jahr 2012 umfassen würde. Der Auftragnehmer des DSD müsste arso ggf. Äur für das eine JahrContainer auswechseln lassen. Bei einer so kurzen Laufzeit ist das fur äie Anoluier nLr,i trrra,
tiv, weil nicht sicher ist, ob sie in der Fotgezeit einen Anschlussarnrag eiÄ"rien *ürjä"'."rjrn",
ist sicher damit zu rechnen, dass eine Aüsschreibung für ein Jahr nur einen Bietei habun ,iro _ALBA als bisherigen Auftragnehmer. Die Kartellbehöiden werden aber darauf icnten, Jäs, oiuLeistungen des DSD in einem transparenten und fairen Verfahren vergeben werden. Die Ein-
führung. zum 1 . Januar 2013 ist daher rechflich nicht umsetzbar.

Dies ist daher rechtlich nicht umsetzbar. Eine Einführung
möglich. Dies schlägt die Verwaltung deshalb vor.

l. v.

ist frühestens zum 1. Januar 2014


